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Marktgemeinde Zellerndorf 
auf Facebook!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
eine schöne Herbstzeit!

22. Schutzengel-Akti on für unsere Tafelklassler
Einen guten Start in den neuen Lebensabschnitt !
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Müll verbrennen

Wir möchten erneut darauf hinweisen, dass das Verbrennen 
von Müll ausdrücklich zu unterlassen ist!

Wer Abfall verbrennt, macht sich strafbar, gefährdet sich und 
seine unmittelbare Umgebung. 

Wer also Kunststoffabfälle, Hausmüll oder mit Schadstoffen 
belastetes Altholz verbrennt, vergiftet Luft und Boden in sei-
ner Umgebung mit gefährlichen Substanzen wie Salzsäurega-
sen, Formaldehyd und krebserregenden Dioxinen. Die Gift-
stoffe werden eingeatmet oder können über den Garten in 
den Nahrungskreislauf gelangen. - Auch das Verbrennen von 
Kartonagen, Holzsteigen und bedrucktem Papier setzt Gift-
stoffe frei.

INFORMATIONEN

Friedhof - Mülltonnen

Im Herbst und vor allem zu Allerheiligen werden wieder ver-
stärkt die Gräber der Friedhöfe der Marktgemeinde Zel-
lerndorf gepflegt.

Das zum Teil sehr sperrige Verpackungsmaterial wird 
in den Mülltonnen entsorgt bzw. daneben abgelegt. 
In den Mülltonnen sollen „nur Grablichter“ entsorgt wer-
den, für Blumen und Kränze gibt es einen eigenen Lagerplatz.

Bitte beherzigen Sie die angebrachten Hinweise um die 
Friedhöfe in einem gepflegten Zustand zu behalten!

Foto: zVg

Foto: zVg
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Im Sommer wurden viele große 
Projekte in unserer Gemeinde um-
gesetzt und viele werden noch im 
Herbst gestartet. Ich freue mich 
sehr, Ihnen über die Fortschritte 
berichten zu können:

Die Arbeiten an der L1065 in Zel-
lerndorf zwischen den Bereichen 
der Kreuzung mit der B45 (Gemein-
deamt) und der Ortsausfahrt Rich-
tung Pillersdorf wurden gänzlich 
beendet. Die Asphaltierung wurde 
durch die Straßenmeisterei Retz 
durchgeführt und wir danken den 
Kollegen der Straßenmeisterei und 
selbstverständlich auch den Kol-
legen des Bauhofs sehr herzlich. 
Die Baustellen in Hinblick auf die 
notwendigen Sanierungen von Ka-
nal- und Wasserleitungen in den 
Katastralgemeinden Zellerndorf 
und Platt sind nahezu beendet. Im 
nächsten Schritt werden die Berei-
che für die Asphaltierung vorberei-
tet. Wir freuen uns, dass auch hier 
wieder einige notwendige Schritte 
gesetzt werden konnten. Im Herbst 
ist geplant, dass die Straßen in der 
Brunnfeldsiedlung in Platt und in 
der Siedlung „Am Dorfberg“ in Zel-
lerndorf gänzlich fertiggestellt wer-
den. Die Nebenanlagen werden in 
Abstimmung mit den Anrainern 
errichtet und abschließend soll die 
Fahrbahn asphaltiert werden.

Die Arbeiten am Hochwasser-
schutz „Sulzbach“ werden laut 
Bauzeitplan im November gestar-
tet. Sobald das bauausführende 
Unternehmen bekannt ist, gibt es 
für dieses Projekt eine gesonderte 
Aussendung, die alle Details und 
Informationen bezugnehmend auf 
die Ausführung enthält. Wir freuen 
uns auf die Umsetzung des Projek-
tes, welches zu mehr Sicherheit in 
unserer Gemeinde beiträgt.

Das Thema „Schwerverkehr“ ent-
lang der Bundesstraße durch un-
sere Gemeinde wurde durch eine 
Demonstration, welche dankes-
werterweise von engagierten Mit-
bürgern unserer Marktgemeinde 
organsiert wurde, öffentlich ge-
macht. Gemeinsam mit der un-
parteiischen Bürgerinitiative und 
der zuständigen Behörde wurde 
eine Verkehrsverhandlung durch-
geführt. Das Ergebnis zielt auf das 
erschwerte Durchkommen der 
Schwerlasttransporter ab, sodass 
diese den Weg über das höherran-
gige Straßennetz suchen. Wir ar-
beiten gemeinsam weiter an einer 
Verbesserung der Lebensqualität 
für alle Betroffenen und für die ge-
samte Gemeinde.

Natur und Umwelt werden künftig 
ein noch wesentlicher Teil unserer 
Gemeindearbeit werden. Aus die-
sem Grund planen wir das Pflanzen 
von vielen Bäumen. Jeder Baum 
spendet Schatten und bindet Co2 
aus der Atmosphäre. Eine große 
Aktion zu diesem Thema ist bereits 
in Planung. Mehr Informationen 
finden Sie bald in Ihrem Postkas-
ten.

Nach einem - mehr oder weni-
ger - unbeschwerten Sommer mit 
einigen Veranstaltungen, blicken 
wir auf einen etwas ungewissen 
Herbst. Ich wünsche Ihnen genau 
deshalb, viel Gesundheit, dass wir 
gemeinsam die Pandemie endgül-
tig hinter uns lassen können.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

(Markus Baier)

„Mehr Bäume braucht 
unsere Gemeinde – 

Gemeinsam arbeiten 
wir daran“

Meine 

Sprechstunden

Montag, von

14:00 - 19:00 Uhr

oder

jederzeit

gegen 

Voranmeldung!
    (Tel.: 02945/2214 DW 12)

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Jugend der Großgemeinde!
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Aktion Schutzengel
Diese Sicherheitsaktion zum 
Schutz der Kinder findet heuer 
zum 22. Mal statt.

Auf Initiative von LH Mikl-Leit-
ner und dem NÖ Sicherheitsfo-
rum wird gezielt auf die Gefah-
ren, zur Aufmerksamkeit für die 
Verkehrsteilnehmer zum Schutz 
der Jüngsten hingewiesen. Als 
Paten dafür konnten heuer die 
international bekannten „Zauber-
künstler“ Thommy Ten und Ame-
lie van Tass gewonnen werden. 

In Zellerndorf kommt diese 
„Schutzengel Aktion“ traditionell 
den „Erstklasslern“ der Volksschule 
und den Kindergartenkindern zu-
gute. Bgm. Markus Baier und Vbgm. 
Ernst Muck überreichten heuer 
an alle Kinder Fahrradklingeln.

Weiters sind in den Orten Pla-
kate ersichtlich um die Verkehr-
steilnehmer zu sensibilisieren 
und auf Schul- und Kindergarten-
wege aufmerksam zu machen.

Die Polizisten der PI Zellerndorf 
werden weiterhin vor Schul-
beginn den Schutzweg sichern 
und die Kinder beim Queren 
der Fahrbahn unterstützen.

Bitte achten Sie besonders im Straßenverkehr auf unsere Kinder!

Plameco
mmaacchhtt‘‘ss  mmöögglliicchh!!

Foto: H. Schleich
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Kameraden feiern 100-jähriges Bestehen
In Dietmannsdorf (Zellerndorf) 
wurde 1921 von den Heimkehrern 
des 1. Weltkrieges, der Kriegerver-
ein gegründet und als Erinnerung 
an gefallene und vermisste Solda-
ten, das Kriegerdenkmal errichtet. 
Gewidmet von der Bevölkerung für 
diejenigen, die ihr Leben gaben, 
um uns zu schützen, so ist es in 
der Chronik zu lesen. In einer wür-
digen Festmesse und einem Fest-
akt wurde dieser Männer gedacht.

Die Messe bei der Marienkapelle 
wurde von Prälat Franz Mantler 
zelebriert.

Obmann Johann Gettinger ge-
staltete einen Rückblick über die 
vergangenen 100 Jahre. Akribisch 
nachgeforscht und mit Originalun-
terlagen belegt, wurde zum Jubilä-
um ein informatives Nachschlage-
werk, das mit Daten und Fotos die 
Aktivitäten des Kameradschafts-
verbandes aufzeigen zur Erinne-
rung und zum Kauf aufgelegt. 

Der frühere Obmann Franz Kreuss 
hatte das Kommando über den 
Festzug, der zum neu renovierten 
Kriegerdenkmal führte, welches 
nach der Kranzniederlegung von 
Prälat Mantler gesegnet wurde.

Bürgermeister Markus Baier gra-
tulierte und dankte den aktiven 
Mitgliedern des Vereines und 
würdigte deren Einsatz bei der 
Renovierung des Kriegerdenkma-
les. Der ÖKB ist als eine Werte-
gemeinschaft zu sehen, der das 
Heimatbewusstsein fördert. Vor-
bildliche Kameradschaft im heu-
tigen Sinn. Seitens der Gemeinde 
wurden die Arbeiten zur Renovie-
rung von Mitarbeitern das Bau-
hofes und finanziell unterstützt.

Überrascht wurden die Diet-
mannsdorfer Kameraden an die-
sem Tag dennoch, der Obmann 
des ÖKB Zellerndorf/Umgebung 
Ernst Muck, die mit einer Fahnena-
bordnung am Fest teilnahm, über-
reichte mit Bgm. Markus Baier an 
den Obmann Johann Gettinger 
den Innovationspreis (Heidenreich 
Gedenkpreis, mit € 800.- dotiert) 
der für öffentliche Tätigkeit und-
hervorragende Gesamtgestal-
tung des Kriegerdenkmales in 
Dietmannsdorf verliehen wurde.

Die Messe und Festveranstal-
tung wurde von der Musikka-
pelle Deinzendorf/Dietmanns-
dorf musikalisch umrahmt.

Bei gemütlichen Zusammensein 
wurden Speisen und Getränke von 
den Jugendlichen des „Jugendclub 
66“ in hervorragender Weise ser-
viert.   

Foto: H. Schleich
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Baustellen

2070 Retz

Im Stadtfeld 3

📞📞 0043-2942-3557
🌎🌎 hofermedia.at

NEU
 SCHILDER & LEITSYSTEME

 DEKOR- & GLASBEKLEBUNGEN

 AUTOBESCHRIFTUNG

 FACHGERECHTE MONTAGE

Im Sommer 2021 wurden wieder 
viele wichti ge Infrastrukturpro-
jekte umgesetzt. Die Arbeiten an 
der L1065 wurden zur Gänze abge-
schlossen. Die alte Straße wurde 
abgefräst und das Fräsgut nach-
halti g für den Güterwegbau ein-
gesetzt. Im Anschluss wurde die 
Straße in Zusammenarbeit mit der 
Straßenmeisterei Retz neu asphal-
ti ert. 

Die Erschließungsarbeiten entlang 
der Pulkau wurden beendet und 
bereits im Oktober wird der ge-
samte Straßenbelag in diesem Be-
reich erneuert. 

In Platt  wurden der Mischwasser-
kanal und die Wasserleitung im Be-
reich der Liegenschaft en Platt  Nr. 3 
bis Platt  Nr. 20 zur Gänze saniert. 
Im Anschluss wird die Netz NÖ die 

Stromversorgung in die Erde einle-
gen. Nach Abschluss der Arbeiten 
kann auch hier Ende Oktober mit 
der Herstellung des Straßenbelags 
begonnen werden. Bei allen Bau-
abschnitt en wurde versucht, die 
Wohnhäuser mit Leerverrohrun-
gen für das Glasfaser-Netz auszu-
statt en. 

Als letzter Abschnitt  des heurigen 
Baujahres werden die Siedlungs-
straßen in Zellerndorf „Am Dorf-
berg“ und in Platt  „Brunnfeld“ 
ferti ggestellt sowie die Erschlie-
ßungsarbeiten für die Erweite-
rung der Bauplätze in Pillersdorf 
durchgeführt. 

Foto: H. Schleich
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NÖ Bauordner
>>> NÖ Bauordner: Jetzt am Gemeindeamt abholen!

Auf uns können Sie bauen! 

Die Marktgemeinde Zellerndorf 
ist der optimale Platz, um seine 
„eigenen vier Wände“ zu errich-
ten. Bevor es so weit ist, gibt es 
wichtige Entscheidungen zu tref-
fen: Die Auswahl des Grundstücks, 
die gewünschte Bauweise, der 

Energiestandard, die Finanzierung 
Ihres Bauvorhabens und vieles 
mehr. Um Sie dabei bestmöglich 
zu unterstützen, dürfen wir Ihnen 
den NÖ Bauordner der Energie- 
und Umweltagentur NÖ inkl. Gut-
schein für eine firmenunabhän-
gige Energieberatung kostenlos 
bereitstellen. Er steht für Sie am-

Gemeindeamt zur Abholung be-
reit. Ich wünsche allen Häuselbau-
erinnen und Häuselbauern gutes 
Gelingen bei ihrem Bauvorhaben

Mit besten Grüßen 
Bgm. Markus Baier

NÖ Bauordner – bringt 
Ordnung auf die Baustelle!

Eine überlegte Planung zahlt sich 
aus, denn jeder Quadratmeter 
kostet. Nehmen Sie sich für die Pla-
nung Ihres Traumhauses Zeit und 
lassen Sie sich von Profis beraten. 

Viele Entscheidungen, die Sie heu-
te treffen, wirken noch Jahrzehnte 
nach. Besonders, wenn es um eine 
nachhaltige, kosteneffiziente und 
energiesparende Bauweise geht.

Der NÖ Bauordner begleitet Sie 
auf diesem Weg. Er enthält neben 
einem Gutschein für eine kosten-
lose und firmenunabhängige Ener-
gieberatung, wichtige Informatio-
nen rund um das Thma Neubau, 
Checklisten und Planungshilfen.

Der NÖ Bauordner hilft 
Ihnen bei:

• der Auswahl des       
   Grundstücks
• Fragen zum Baurecht
• der Planung
• der Auswahl der be-  
   teiligten Unternehmen 
• der Abschätzung der   
   Kosten 
• der Finanzierung Ihres   
    Traumhauses

GF Dr. Herbert Greisberger, Regionsleiterin Mag.a 
Regina Engelbrecht (beide Energie- und Umwel-
tagentur des Landes NÖ) und Bgm. Markus Baier 
freuen sich, dass der NÖ Bauordner zukünftig für 
die HäuslbauerInnen in Zellerndorf bereit steht.

Nähere Informationen und Bestellung
Ab sofort können Sie den NÖ Bauordner über Ihre Gemeinde beziehen: 
Bestellen Sie Ihr persönliches Exemplar bequem und kostenlos online unter www.ener-
gieberatung-noe.at/bauorder und holen Sie ihn anschließend am Gemeindeamt ab.

Foto: eNu
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Kindergarten
Wir sind gewachsen
Der Kindergarten in Zellerndorf wurde um 
eine Kleinkindgruppe erweitert.

Mit großer Freude zogen die ersten Kinder 
am 6. September 2021 ein.

In der Gruppe 6 („Gruppe lila“) werden Kin-
der von 2,5 bis 3 Jahren betreut.

Ein großer Dank gilt unserem Herrn Bürger-
meister Markus Baier und allen seinen Mit-
arbeitern der Marktgemeinde Zellerndorf 
für die großarti ge Unterstützung bei den 
vielen erforderlichen Arbeiten und Vorbe-
reitungen.

Wir freuen uns auf ein ereignisreiches und 
spannendes Kindergartenjahr 2021/22!

Das Team des Kindergarten Zellerndorf

Fo
to

s:
 zV

g

WIR MACHT’S MÖGLICH.

Es ist nicht der Einzelne, der die Welt verändert. Es ist die Gemeinschaft, die stärker ist als alles 
andere. Das Wir, das füreinander sorgt und füreinander Mehrwert schafft. Aus der Region und für die 
Region und die Menschen, die darin leben. So ermöglichen wir die Verwirklichung großer Träume und 
gestalten eine nachhaltige Zukunft.

wirmachtsmöglich.at

Impressum: Raiffeisen-Landeswerbung Niederösterreich-Wien, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien.
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Staubfreie 

Badsanierung

1a-wimmer.at

3714 Sitzendorf | Am Tabor 4a
T 02959 2240  |  willkommen @ 1a-wimmer.at

Die Raiff eisenkasse Retz-Pulkau-
tal feiert im Jahr 2021 ihr 125-jäh-
riges Bestehen. Die Bank ist mit 
elf Filialen und 35 Mitarbeitern 
erfolgreich als Nahversorger für 
alle fi nanziellen Angelegenheiten 
in der Region täti g.

„Wir haben es uns zur Aufgabe 
gemacht, weiterhin nah am Kun-
den zu bleiben, selbst dort, wo 
andere Banken bereits seit länge-
rer Zeit abgezogen sind. Gerade in 
den letzten eineinhalb Jahren hat 
sich gezeigt, wie wichti g individu-
elle Beratung und das gegensei-
ti ge Verständnis sowie Vertrauen 
sind“, so Direktor Thomas Kurz. 

Die Raiff eisenkasse verzichtet, 
auch bedingt durch die Coro-
na-Pandemie, auf große Jubilä-
umsfeierlichkeiten und möchte 
statt dessen in unsere Zukunft  in-
vesti eren. Es wurde beschlossen, 
den jüngsten Mitbürgern der Re-
gion fi nanziell unter die Arme zu 
greifen und jeder der 32 Kinder-
gartengruppen im Einzugsgebiet 
einen Beitrag von jeweils 500 Euro
zu spenden. Die Mitt el werden 
den jeweiligen Gemeinden zweck-
gebunden zur Verfügung gestellt. 
„Gerade die Jüngsten haben durch 

die Einschränkungen in der letzten 
Zeit gelitt en. Gleichzeiti g wachsen 
sie in eine Welt hinein, die von 
zahlreichen Herausforderungen, 
wie beispielsweise dem Klima-
wandel, geprägt ist. 

So ist es unserer Bank ein Anlie-
gen, mit diesem Beitrag Freude 
zu bereiten und eine gute Zeit im 
Kindergarten ein Stück weit zu 
fördern“, ergänzt Direktor Gün-
ter Pabst. „Mit den zusätzlichen 
Mitt eln können die Kindergärten 
die Räumlichkeiten verbessern 
oder verschönern, neue Spiele 

und Spielgeräte anschaff en oder 
sonsti ge Projekte fi nanzieren.“ 
Am Ende des Tages sei es eine In-
vesti ti on in unsere Zukunft  und 
entspreche zu 100 Prozent dem 
genossenschaft lichen Auft rag, die 
Mitglieder und die Region zu för-
dern, so Pabst abschließend.

Wir bedanken uns vielmals 
für die großzügige Spende!

Spendenaktion statt Festakt

Foto: F. Enzmann

Bgm. Markus Baier mit der Kindergartenleitung und Kindern bei der Übergabe des 
Spendenschecks durch Dir. Günter Pabst und Dir. Thomas Kurz im Kindergarten
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Schulen

Endlich, nach der pandemiebeding-
ten Pause, ging es für 24 Schülerin-
nen und Schüler der 1. und 2. Klas-
se MS Zellerndorf bei herrlichem 
Spätsommerwetter vom 13.9. bis 
17.9.2021 auf Schwimmwoche ins 
„Sonnenland - Mittelburgenland“.
 
Die Unterbringung erfolgte im 
****-Thermenhotel „ALL IN RED“. 
Der Schwimmunterricht fand in 
der Sonnentherme Lutzmanns-
burg statt. Eingeteilt in die Grup-
pen „Hai“, „Hecht“, „Forelle“ und 
„Goldfisch“ erhielten die Kinder 
unter der Leitung von Dipl.-Sptl. 
Richard Dammelhart, als Begleit-
lehrer waren Eva Schmid, Angeli-
ka Rohringer, Maria Jerabek und 
Robert Löscher mit, einen inten-
siven und abwechslungsreichen 
Schwimmunterricht. Vor allem die 
vielfältigen Möglichkeiten des Be-
wegens im Element Wasser, vom 
Sportbecken im Freien, der Sprung-
türme, Kletterwand, Wellenbad, 
Wildwasserkanal und Whirlpool, 
besonders aber die zahlreichen 
Wasserrutschen begeisterten 
Schüler und Lehrer. In der längsten 
„Virtual Reality Wasserrutsche“ 
der Welt konnten die Kids in einer 
spektakulären 3D-Sicht verschie-
dene Welten durchfliegen und so 

das Rutschvergnügen nochmals 
intensivieren. Als Abwechslung 
stand der Besuch des Kletterparks 
„Sonnenland“ auf dem Programm, 
in dem die ganz Mutigen den 
Parcours in 8 m Höhe und sogar 
den „Pfahlsprung“ bewältigten.
Nicht zuletzt konnten die Kinder 
ihren Fortschritt im Schwimm-
können durch die Ablegung von 
den verschiedenen Schwimmab-
zeichen des Österreichischen Ju-
gendrotkreuzes wie Fahrten- und 
Allroundschwimmer beweisen. 
Den Abschluss und Höhepunkt 
bildete das Wettschwimmen um 
die von Persönlichkeiten des öf-
fentlichen Lebens aus Zellerndorf 
und dem Elternverein gespen-
deten Pokale und Medaillen.

„Insgesamt eine tolle Woche, sehr 
erlebnis- und abwechslungsreich 
und gut für die Förderung der Ka-
meradschaft und Klassengemein-
schaft,“ stellten die Schüler und 
der Leiter Richard Dammelhart 
einstimmig fest, „Schwimmen ist 
außerdem die einzige Sportart, 
die lebensrettend sein kann!“

Schwimmwoche der MS Zellerndorf in der Sonnentherme Lutzmannsburg

Fotos: zVg

Die Begeisterung der Schülerinnen und Schüler war riesig!

Besonders für die Schülerinnen und 
Schüler der 1. Klasse war diese Woche 
ein guter Einstieg in die Mittelschule



Seite 11

Sonnenkraftwerk Zellerndorf

In der Marktgemeinde wurden, als 
erste Gemeinde in der KEM Retzer 
Land, auf weiteren Dächern öf-
fentlicher Gebäude Photovoltaik-
anlagen errichtet.

Nach der Schule und dem Feuer-
wehrhaus in Zellerndorf wurden 
im heurigen Jahr das Jugendheim 
Platt (Milchhaus) sowie das Feuer-
wehrhaus Watzelsdorf mit Anla-
gen der Firma Mörth bestückt. 
Beide Anlagen erbringen eine 
Leistung von 50 kWp (d.s. ca. 14 
Haushalte oder 21 t Reduktion von 
CO2).

Die neuen 139 Module wurden 
wieder in Rekordzeit von den Bür-
gerinnen und Bürgern angekauft. Foto: H. Schleich

Beispielgebend für die Klima- u. Energiemodellregion Retzer Land

Für das nächste Jahr stehen schon die nächsten Gemeindegebäude auf der Liste!
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Tipps zum Schutz
vor Dämmerungseinbrüchen

„Einbrecher kommen nur in der Dunkelheit“ – eine leider weit ver-
breitete Anschauung, die jedoch längst nicht mehr richtig ist. 
Sehr viele Einbrüche passieren in der Dämmerung. Die Kriminalpräven-
tion gibt folgende Empfehlungen zur Senkung Ihres Einbruchsrisikos.

• Viel Licht, sowohl im Innen- als auch im Außenbereich, schreckt potenzielle Einbrecher ab

• Bei Verlassen des Hauses/der Wohnung in einem Zimmer das Licht eingeschaltet lassen. Bei längerer Ab-
wesenheit Zeitschaltuhren verwenden und unterschiedliche Einschaltzeiten für die Abendstunden pro-
grammieren 

• Im Außenbereich Bewegungsmelder und helle Beleuchtung anbringen, damit sich das Licht einschaltet, 
wenn sich jemand dem Haus nähert. Vor allem auch Kellerabgänge und Mauernischen gut beleuchten!

• Außensteckdosen wegschalten, können auch durch Täter genutzt werden

• Lüften nur, wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes Fenster ist für einen Täter wie ein offenes Fenster 
und ganz leicht zu überwinden (trotz versperrter Fenstergriffe). Achtung – Versicherungen zahlen nicht, da 
kein Einbruch, sondern eventuell nur ein normaler Diebstahl vorliegt!

• Mit einem Türspion und ausreichender Beleuchtung können Sie sehen, ob ungebetene Gäste an Ihrer Tür 
läuten 

• Bei Gegensprechanlagen: Öffnen Sie nicht sofort jedem die Hauseingangstüre, sondern informieren Sie 
sich zuerst über die Person und den Grund des Besuches

• Verriegeln Sie immer sämtliche Fenster und Türen, selbst bei kurzer Abwesenheit

• Eine einbruchhemmende Türe, ein Balkenriegelschloss an der Eingangstür oder eine Alarmanlage sichern 
sehr wirksam gegen potenzielle Einbrecher ab 

• Vermeiden Sie es, Ihren Schlüssel unter dem Fußabtreter oder in Blumentöpfen zu verstecken 

• Nachbarschaftshilfe: Halten Sie regelmäßigen Kontakt zu Ihren Nachbarn. So wissen Sie, was in Ihrer Nach-
barschaft vorgeht und erkennen ungewöhnliche Aktivitäten sofort. Tauschen Sie auch Telefonnummern 
aus, im Anlassfall ist es gut den Nachbar verständigen zu können

• Vermeiden Sie zur Einfriedung Ihres Grundstückes Bäume, Sträucher und Büsche – sie bieten den Dieben 
idealen Sichtschutz. Mauern und massive Zäune sind hingegen Hindernisse, die der Dieb nicht so leicht 
unbemerkt überwinden kann (zumindest Rückschneiden der Sträucher auf eine maximale Höhe von 80 
cm ist ratsam)

• Leitern, Gartenmöbel und frei herumliegendes Werkzeug sind praktische Helfer für Diebe – sie sollten 
versperrt im Inneren des Hauses verwahrt werden

• Bewahren Sie nur wenig Bargeld zu Hause auf. Hinterlegen Sie Ihre Wertsachen bei Ihrer Bank in einem 
Wertesafe (nicht in den Brieffächern) – Legen Sie ein Eigentumsverzeichnis an

• Bei verdächtigen Wahrnehmungen sofort die Polizei (Notruf 133 oder Euronotruf 112) verständigen.
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Ein „Blackout“ – ein plötzlicher, 
überregionaler und länger andau-
ernder Strom- und Infrastruktur-
ausfall – ist kein gewöhnlicher 
Stromausfall, den schon viele von 
uns erlebt haben. Bei diesem Sze-
nario ist ein zeitgleicher Ausfall 
der Stromversorgung in weiten 
Teilen Österreichs, wenn nicht gar 
Europas zu erwarten. Dieser pas-
siert innerhalb weniger Sekunden 
und ohne jegliche Vorwarnung. 
Die vollständige Wiederherstel-
lung der Stromversorgung kann 
Stunden, wenn nicht sogar Tage 
dauern. Aber nicht nur das: Mit 
einem derartigen Stromausfall 
fallen zeitnah auch so gut wie 
alle anderen lebenswichtigen und 
stromabhängigen Infrastrukturen 
(Transport, Kommunikation, Ver-
sorgung, Wasser und so weiter) 
aus oder stehen nur mehr mit 
einer eingeschränkten Funktio-
nalität zur Verfügung. Ein derart 
weitreichendes Ereignis können 
wir uns kaum vorstellen, da wir 
so etwas noch nicht erlebt haben, 
aber: Wären Sie und Ihre Familie, 
Ihre Gemeinde oder Ihr Unter-
nehmen auf ein solches Ereignis 
vorbereitet? Seien Sie gewarnt: 
Es geht heute nicht mehr um die 
Frage OB, sondern WANN wir ei-
nen Blackout erleben werden...
Fällt der Strom aus, sind wir ein-
geschränkt. Alltägliche Dinge wie 
Kochen, Heizen, Licht, Kommu-
nikation usw. werden zur Her-
ausforderung. Durch entspre-
chende Vorsorge und Kenntnis 
der persönlichen Infrastruktur 

können im Vorfeld diese Aus-
wirkungen minimiert werden.
Überlegen Sie sich folgende Punk-
te und treffen Sie entsprechende 
Vorsorgen (siehe auch „Krisenfes-
ter Haushalt“ auf www.noezsv.at):

Mobilität
• Ohne Strom können Sie 

Ihr Auto nicht mehr tan-
ken. Öffentliche Verkehrs-
mittel fahren nicht mehr.

• Können Sie noch zur Ar-
beit? Macht es überhaupt 
Sinn – auch in Ihrer Ar-
beit gibt es keinen Strom.

• Können Sie Ihre Kin-
der von der Schule, Kin-
dergarten etc. abholen?

• Vereinbaren Sie einen Famili-
entreffpunkt für den Fall des 
Falles! Am besten zu Hause.

Lebensmittelversorgung
• Ohne Strom bleiben die Ge-

schäfte geschlossen. (Zah-
lungssysteme, automatische 
Türen etc. funktionieren nicht)

• Haben Sie für mindestens zwei 
Wochen Lebensmittel vorrätig?

Wasserversorgung
• Pumpen können das Was-

ser nicht mehr bis zu Ihnen 
ins Haus bzw. in die Woh-
nung befördern. Daher ohne 
Strom auch kein Wasser.

• Haben Sie einen Wasser-
vorrat für Ihre Familie? 
Oder vielleicht sogar einen 
Brunnen mit Handpumpe?

Geld und Finanzen
• Bankomaten funktionieren 

nicht mehr.

Kommunikation
• Kein Computer, kein Handy, 

kein TV, kein Radio = keine In-
formation. Die fehlende Infor-
mation verängstigt die Men-
schen.

• Haben Sie ein Notradio? Z.B. 
ein Kurbelradio?

 Medizinische Versorgung
• Ist ihre Hausapotheke gut aus-

gestattet?
• Haben Sie die wichtigsten Me-

dikamente vorrätig?

 Sicherheit
• Alarmanlagen funktionieren 

nicht. Elektrische Türen und 
Tore brauchen eine Notentrie-
gelung.

• Achten Sie auf Ihr Hab und Gut. 
In jeder Katastrophensituation 
gibt es auch Menschen, welche 
die Not anderer ausnutzen.

Versuchen Sie einen Tag lang 
ohne Strom auszukommen – 
und Ihnen werden noch weite-
re Punkte einfallen, in welchen 
Sie Vorsorge treffen müssen!

 Niederösterreichischer Zivilschutzverband        Ihr Zivilschutzbeauftragter 
 

 

Name:  Ing. Ernst Muck 
 
Tel: 0664-4108433 
 
E-Mail:  ernst.muck@gmx.eu 

3430 Tulln/Donau  
Langenlebarner Straße 106 
Tel: 02272/61820, Fax: DW 13 
E-Mail: noezsv@noezsv.at 
Web: www.noezsv.at  

„Blackout“ – Wann ist es so weit?
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Einzigartige Gehölze für Blütenzauber, 
Fruchtgenuss und traumhaft buntes 
Herbstlaub mit der Urkraft deiner Region 

Nur am Heckentag bekommst du über 
50 heimische Baum- und Straucharten 
wie zauberhafte Wildrosen-Raritäten, 
schmackhafte Dirndln oder wohlriechende 
Parfümierkirschen zu absoluten Top-Preisen.

Insekten retten und Klima schützen
Zwei Drittel unserer Nahrungspflanzen 
sind von der Bestäubung durch Insekten 
abhängig. Mit heimischen Pflanzen vom 
Heckentag unterstützt du unsere sum-
menden und nützlichen Bestäuber. Alle 
Wildgehölze sind obendrein lebendige 
CO2-Speicher, Luft- und Bodenverbesserer 
und spenden Schatten und Abkühlung in 
deinem Garten. Unsere regionale Produk-
tion spart außerdem unzählige Transport-
kilometer!

Geniale Obstsorten 
Ob Marillen, Äpfel, Zwetschken oder 
Kirschen, mit unseren eigens für den 
Heckentag produzierten einjährigen 
Obstveredelungen von Uraltsorten holst 
du dir puren Fruchtgenuss in den Garten.

Heckentag!
Heimische Powerpflanzen für deinen Garten
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Heckentag!
6. November 2021

Heuer NEU!
Das Angebot gilt wie gewohnt 
für ganz Niederösterreich und 
heuer neu auch für Wien und 
das Nordburgenland! 

 Online Bestellen
1. Sept. bis 14. Oktober

 Liefern lassen
Anfang bis Mitte November

Abholen
Samstag, 6. November 

Informationen
www.heckentag.at
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Wir freuen uns, dass wir Ihnen trotz der gesellschaftlichen Einschränkungen durch die Corona-Pandemie 
folgende Veranstaltungen anbieten können: 

##  YYOOGGAA 
jeden Dienstag, 19:00 Uhr 

21.09. - 14.12.2021 
Bildungscampus Zellerndorf 

90 Min./10 Einheiten/€ 120,- 

##  WWIIRRBBEELLSSÄÄUULLEENN--TTRRAAIINNIINNGG 
jeden Mittwoch, 16:30 Uhr 

06.10. - 22.12.2021 
Turnsaal NMS oder Bildungscampus Zellerndorf 

60 Min./10 Einheiten/€ 100,-  

Anmeldung bei: 
Georg Höchsmann, Yogalehrer & Dipl. Sportlehrer, 0650/3584883 oder georg@b-g-b.at 

##  BBeewweegguunnggssggrruuppppee  nnaacchh  ddeerr  MMeetthhooddee  LLiieebbsscchheerr  &&  BBrraacchhtt 
Montag Vormittag, 8:30 Uhr - 8.11., 15.11., 22.11., 29.11., 6.12. 

Donnerstag Nachmittag, 17:00 Uhr - 11.11., 18.11., 25.11., 2.12., 9.12. 
60 Min./5 Einheiten/ € 70,- 

 
Information und Anmeldung bei:  
Martina Jordan, 0676/780 43 32 

##  EElltteerrnn--KKiinndd--TTrreeffff 
Ab Oktober startet der Eltern-Kind-Treff wieder!  

Wir freuen uns Eltern und Kinder immer mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im 
Bildungscampus Zellerndorf willkommen zu heißen, um gemeinsam zu spielen, tratschen uvm.  

»»VVoorrssoorrggee  AAkkttiivv««  iinn  ZZeelllleerrnnddoorrff 
Das niederösterreichweite »tut gut«- Programm »Vorsorge Aktiv« motiviert zur nachhaltigen 

Lebensstiländerung. Dabei werden Erwachsene mit Übergewicht und/oder erhöhtem Risiko für Herz-
Kreislauf-Erkrankungen auf dem Weg zu einer gesünderen Lebensweise begleitet.  

Am 1144..  OOkkttoobbeerr  22002211 findet im BBiilldduunnggssccaammppuuss für alle Interessierten eine unverbindliche 
IInnffoorrmmaattiioonnssvveerraannssttaallttuunngg statt. Start ist um 1188  UUhhrr. Mehr Informationen finden Sie unter 

www.noetutgut.at/vorsorgeaktiv oder entnehmen Sie den Foldern, welche am Gemeindeamt aufliegen. 

Bitte um AAnnmmeelldduunngg: Elke Springer, 0676/85872 34 5 35, elke.springer@noetutgut.at 

##  mmaammaaFFIITT  dduurrcchh  ddeenn  HHeerrbbsstt!!  

Das Outdoorworkout für Schwangere und (Jung-)Mamas findet rund um Zellerndorf 2x pro Woche statt: 
Donnerstag/10-11 Uhr/Retz und Freitag/9:30 – 10:30 Uhr/Pulkau. Beim gemeinsamen Training an der 
frischen Luft werden die Mamas fit, steigern ihr Wohlbefinden, stärken ihr Immunsystem und tanken 

Energie & Kraft für ihren Mama-Alltag. Das Baby ist ganz einfach im Bauch, im Kinderwagerl  
oder in der Trage mit dabei. Einstieg jederzeit möglich!  

Aktuelle Infos finden Sie hier: www.mamafit.at/trainer/astrid-rupp oder Mail an: astrid.rupp@mamafit.at 

 
 

Alle Veranstaltungen finden unter Einhaltung der aktuellen Corona-Richtlinien statt! 
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Die Herbstzeit mit 
einem guten Buch genießen...
Wir haben wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten das passende Buch für jeden Geschmack! 
Herbstzeit ist die ideale Lesezeit, egal ob Roman, Fantasy, Historik, Thriller, Humor, Krimi, 
Biografie, Fachbuch, Ratgeber oder Sachbuch. 

Tipps zum Einkochen sind in einem 
der zahlreichen Kochücher zu finden.

Unsere Tonies haben ein tolles Baumregal bekommen! 
Vielen Dank an Christian Prechtl, holzzauberprechtl.at

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
MITTWOCH 7.30 - 11.00 UHR UND 15.00 - 19.00 UHR
FREITAG 16.30 - 19.00 UHR

Unsere Tonies haben ein tolles Baumregal bekommen! 
holzzauberprechtl.at

MITTWOCH 7.30 - 11.00 UHR UND 15.00 - 19.00 UHR

Leseherbst_2021.indd   1Leseherbst_2021.indd   1 10.09.2021   10:37:2710.09.2021   10:37:27

30

:
MO-FR 9-12, 15-18 Uhr 
SA 9-13 Uhr

2070 Retz, Hauptplatz 19 
+43 29 42 / 28 100 
retz@weltladen.at

Im Weltladen Retz verkaufen wir seit 30 Jahren 
-

Bäuer*innen erhalten für 

einen gerechten Preis. Handwerker*innen und 
Künstler*innen werden fair bezahlt. Im Alltag 
können sie ihre Familien ernähren und die Kinder 
zur Schule schicken. Aufgrund der Pandemie und 
Klimakatastrophen leiden unsere Partner*innen.

Zum 30. Geburtstag haben wir eine -
 entworfen, von der pro verkaufter 

Tafel 
gespendet werden.
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Blutspenden 2021

Die nächste Blutspendeakti on 
fi ndet am 

Sonntag, den 05.12.2021 
von 09:00 bis 12:30 Uhr
im Dor� aus – Alte Schule, 
Watzelsdorf Nr. 180 statt .

Wir würden uns freuen, Sie bei uns 
begrüßen zu dürfen und 

sagen im Vorhinein 
DANKE für Ihre Blutspende!

„BACHER - 
STÜBERL“

Archiv der
Bacher-Runde Zellerndorf
Besuchsmöglichkeit:

Jeden 3. Mittwoch im Monat

15:00 Uhr - 16:30 Uhr
oder nach vorheriger Anmeldung:

Tel.: 02945/2338 (Jagenteufel)
    0680/127 44 87 (Hawle)

Für die Bacher - Runde:

Johann Hawle   Hermann Jagenteufel

im Bildungscampus Zellerndorf - 2051 Zellerndorf 269

EINLADUNG
zur Feier

zum Nati onalfeiertag 
am 26. Oktober 2021, in Platt 

Die Verbände ÖKB Zellerndorf/Umgebung, Kameradschaft sverband Dietmannsdorf, die Feuerweh-
ren der Großgemeinde Zellerndorf, die Gemeinderäte der Marktgemeinde Zellerndorf, die Pfarr-
gemeinderäte der Großgemeinde Zellerndorf und die Trachtenkapelle Zellerndorf treff en sich 
um 09:30 Uhr im Feuerwehrhaus in Platt  und marschieren gemeinsam zur Pfarrkirche in Platt .

Um 10:00 Uhr feiern wir mit Pfarrmoderator Jerome Ciceu die Festmesse zum Nati onalfeiertag.
Nach der Festmesse fi ndet ein Totengedenken und ein kurzer Festakt zum Nati onalfeiertag statt . 

 Für den ÖKB Zellerndorf/Umgebung                Für den Kameradschaft sverband Dietmannsdorf 
Ing. Ernst Muck                                           Johann Gettinger  

   Für die Feuerwehren der Großgemeinde                                    Für die Dorfmusik Platt 
  Herbert Geisschläger                                              Karl Binder
   

Für die Marktgemeinde Zellerndorf                             Für die Pfarren der Großgemeinde  
Markus Baier                                                Jerome Ciceu
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Hochzeits-
jubiläen

samt Nachträge

Diamantene Hochzeit

Helga & Herbert Bartl, Zellerndorf

Goldene Hochzeit
Elisabeth & Karl Johann Nestler, Platt 
Hermine & Peter Seelmann, Zellerndorf
Herta & Franz Schlager, Zellerndorf

Glückwünsche
1.10. - 31.12.2021

90. Geburtstag

 Valerie Schüller, Watzelsdorf

85. Geburtstag

 Leopold Auer, Platt 
 Ernesti ne Thaller, Zellerndorf
 Gertraud Gruber, Zellerndorf
 Franziska Pischinger, Watzelsdorf
 Walter Wolf, Platt 
 Friedrich Wieninger, Deinzendorf

80. Geburtstag

 Elfriede Karall, Watzelsdorf
 Erika Cucka, Zellerndorf
 Anna Fidesser, Platt 

75. Geburtstag

 Anna Wickenhauser, Watzelsdorf
 Johann Böck, Zellerndorf
 Josef Jiru, Zellerndorf
 Gerlinde Pfl ügl, Watzelsdorf
 Herbert Binder, Platt 
 Ernesti ne Klingler, Zellerndorf
 Dr. Rudolf Hörweg, Watzelsdorf

70. Geburtstag

 Leopold Großmayer, Zellerndorf
 Franz Fischer, Zellerndorf
 Maria Kamhuber, Platt 
 Hedwig Hö�  en, Watzelsdorf
 Veronika Getti  nger, Dietmannsdorf
 Ilse Kurta, Zellerndorf
 Ingrid Mayr, Watzelsdorf
 Mag. Karl Kowanz, Dietmannsdorf
 Marianne Ratmanns, Deinzendorf
 Josef Schrammel, Zellerndorf
 Eveline Paul, Platt 

65. Geburtstag

 Edward Stec, Deinzendorf
 Wolfgang Schiefer, Watzelsdorf
 Ingrid Graf, Zellerndorf
 Helmut Groiß, Zellerndorf
 Ing. Ernst Lessan-Salmassi-Schönmann,   
 Zellerndorf
 Christa Kumerer, Platt 
 Renate Zeilinger, Platt 
 Johann Springer, Watzelsdorf
 Dr. Elisabeth Ruzicska-Töfferl, Watzelsdorf
 Karl Koch, Platt 

60. Geburtstag

 Karl Schimpel, Zellerndorf
 Ing. Rudolf Köhrer, Zellerndorf
 Andrea Jauker, Zellerndorf
 Mag. Juliane Köhrer, Deinzendorf
Mag. Gabriele Schöne-Holzer, Pillersdorf
 Andrea Wolf, Platt 
 Mag. Gabriele Gerstl-Fladerer, Zellerndorf
 Renate Rohringer, Zellerndorf
 Kurt Nader, Zellerndorf
 Robert Hacker, Deinzendorf
 Brigitt e Neichl, Watzelsdorf
 Margarete Markl, Deinzendorf
 Ernst Kranzl, Zellerndorf
 Anneliese Hörth, Watzelsdorf

55. Geburtstag

 Hildegard Kraus, Zellerndorf
 Michaela Rohringer, Platt 
 Evelyne Bauernfeind, Deinzendorf
 Angelica Koller, Zellerndorf
 Marion Wagner, Deinzendorf
 Brigitt e Barth, Dietmannsdorf
 Franz Schnatti  nger, Watzelsdorf
 Karin Bucher, Zellerndorf
 Anneliese Redl, Zellerndorf
 Manuela Ensfelder-Bader, Zellerndorf
 Ing. Richard Bachl, Watzelsdorf
 Vanda Frithumova, Watzelsdorf
 Thomas Henne, Zellerndorf
 Gerlinde Hofb auer, Dietmannsdorf

50. Geburtstag

 Gerhard Altmann, Dietmannsdorf
 Harald Karl, Zellerndorf
 Manfred Theuerer, Dietmannsdorf
 Christi an Dötzl, Zellerndorf
 Petra Spitzhofer, Platt 
 Natascha Hartl, Watzelsdorf
 Marti n Wickenhauser, Watzelsdorf
 Iris Rauscher, Zellerndorf
 Dipl.-Ing. Andreas Ressl, Zellerndorf
 Andreas Jungmayer, Zellerndorf
 Marco Poerschke, Pillersdorf
 Mag. Marti n Scheibengraf, Watzelsdorf
 Wolfgang Haderer, Pillersdorf
 Otmar Riedl, Zellerndorf
 Monika Thurner, Zellerndorf
 Norbert Waldherr, Zellerndorf
 Martha Holzschuh, Platt 
 Reinhard Jicha, Zellerndorf
 Monika Riedl, Platt  Monika Riedl, Platt 
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Willkommen liebe GemeindebürgerInnen!

Ben Sponner
Geboren: 04.09.2021 um 11:29
Größe: 51 cm Gewicht: 3.260 g 

Zellerndorf

Sophie Withofner
Geboren: 21.03.2021 um 09:34
Größe: 53 cm Gewicht: 3.440 g 

Platt 

 Zur Information
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Aufgrund der Tatsache, dass im zentralen Melderegister die Hochzeitsdaten bei Änderungen/ Ummeldun-
gen nicht mehr automati sch mit übernommen werden, gehen diese „verloren“ und stehen bei der Erstellung 
der Jubiläumslisten bzw. für die Weitermeldung der Jubiläen an das Amt der NÖ Landesregierung nicht mehr 
zur Verfügung. Wenn Sie wünschen, dass Ihr Jubiläum weiter gemeldet wird bzw. dass seitens der Gemein-
de gratuliert werden soll, ersuchen wir Sie, uns das standesamtliche Hochzeitsdatum bekannt zu geben.

Ebenfalls bitt en wir um Informati on, sollten Sie keine Veröff entlichung von Geburtstagsgratulati onen in 
den Gemeindenachrichten wünschen.

Die Veranstaltung für alle Jubilarinnen und Jubilare konnte aufgrund der leider noch immer ak-
tuellen Gesundheitskrise noch nicht durchgeführt werden. Wir bitt en hierfür noch um Geduld. 
Alle Jubilarinnen und Jubilare erhalten zeitgerecht eine Informati on, wann diese Feier sta�  in-
det. Ebenfalls werden Paare, die eine Ehrenhochzeit feierten, zu dieser Veranstaltung eingeladen. 

Ihr Bürgermeister Markus Baier
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Pubertäts- Rhetorik, die Kunst Ihren Kaktus liebevoll zu umarmen
Donnerstag, 14. Oktober 2021, 19 Uhr
Bildungscampus, Zellerndorf 269
Referent: Otto Frühbauer, mehr als 30 Jahre aktiver Leistungssportler, selbständiger Trainer 

Sie wollen verstehen, was in Ihren pubertierenden Kindern vorgeht und wissen, wie Sie in dieser herausfor-
dernden Zeit die Beziehung möglichst harmonisch und wert-schätzend gestalten können? Aus diesem interak-
tiven Impulsvortrag werden Sie viele wertvolle Einblicke und rhetorische Kniffe mit nach Hause nehmen, mit 
denen Sie die Kommunikation mit Ihren pubertierenden Familienmitgliedern angenehm „anders“ gestalten 
können.

Kommunikation mit Menschen mit Demenz
Donnerstag, 11. November 2021, 19 Uhr
Bildungscampus, Zellerndorf 269
Referentin: Klaudia Rapp MSc, DGKP, Projektkoordinator Caritas Wien (Angehörige und Demenz)
Hintergründe des Verhaltens von Menschen mit Demenz verstehen. 

„Ex Oriente Lux - das Licht kommt aus dem Osten“ Kulturelles Ping Pong zwischen Morgen- und Abendland
Donnerstag, 9. Dezember 2021, 19 Uhr
Pfarrhof, Zellerndorf 14
Referentin: Doris Walaschek, akademische Malerin und Graphikerin
Das sogenannte christliche Abendland ist ohne die Wurzeln im Judentum und der wechselsei-
tigen Beeinflussung seitens des Islam nicht denkbar. Erst drei Puzzleteile ergeben das Ganze.
Anhand von Kunstwerken, Geschichten und G śchichtln von den Ursprüngen unserer Kultur über 
die Jahrhunderte hinweg werden die schwankenden Beziehungen zwischen Faszination und Abstoß-
ung skizziert. Eine Einladung Vorurteile zu begraben und selber zu hinterfragen und zu verstehen.

Die 5 Sprachen der Liebe: dem Geheimnis einer Liebesbeziehung auf der Spur
Dienstag, 18. Jänner 2022
Pfarrhof, Zellerndorf 14
Referentin: Gerti Stagl, Dipl. Erwachsenenbildnerin, Dipl. Familienberaterin und Pastoralassistentin

Es gibt nichts Schöneres, als zu lieben und geliebt zu werden. Doch wie kann dies dauerhaft gelingen?

Information zu den Veranstaltungen: Cornelia Schönhofer 0664 73 528 287; Erwin Mayer 0664 82 707 88

+43 (0)2945 22 37
www.tischlerei-kamhuber.at

ofce@tischlerei-kamhuber.at

2051 Zellerndorf 324

V e r a n s ta l t u n g e n
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Auch in Zeiten, wo das Corona-Virus unser gesellschaftliches Leben einschränkt, ist es 
wichtig, Bewegung und Sport zu betreiben. Denn Sport stärkt unser Immunsystem!
Wir haben einige Vorkehrungen getroffen, dass unsere bewährten und zahlreich in Anspruch genomme-
nen Turngruppen wieder angeboten werden können: Im Eingangsbereich gibt es Desinfektionsmittel und 
es steht ein erweiterter Umkleidebereich zur Verfügung. Auf den gebotenen Abstand muss geachtet wer-
den. Zwischen den einzelnen Gruppen soll ein Zeitfenster eingeplant werden. Die 3G-Regel ist einzuhalten.
Wenn wir diese Regeln einhalten, sollte das gemeinschaftliche Turnen bis auf weiteres möglich sein.

TURNEN ab 50 mit Frau Erika CUCKA  (Tel.: 0664/4706046)
Beginn:    jeden Dienstag ab 07.09.2021, jeweils 19:00 Uhr (ab Winterzeit 18:30 h)
Ort:    Turnsaal Schule   Jahresbeitrag: € 50,--
Gymnastik mit Koordinationsübungen, Wirbelsäulentraining, Bein-Bauch-Po-Gymnastik; und - wenn es sich 
ergibt – auch Geselligkeit.

DAMENTURNEN mit Frau Hannelore SCHNEIDER (Tel.: 0664/73814462)
Beginn:    jeden Mittwoch ab 06.10.2021,  jeweils 19:30 Uhr (bis Ende Mai 2022)
Ort:    Turnsaal Schule   Jahresbeitrag:  € 50,--
Schwerpunkt der Arbeit ist Aerobic in der Aufwärmphase und Koordination, Bein-Bauch-Po-Gymnastik und 
Entspannungsübungen.

STEP-AEROBIC mit Frau Hannelore SCHNEIDER und Frau Erika CUCKA
Beginn:  jeden Freitag ab 05.11.2021, jeweils 19:00 Uhr (bis April 2022)
Ort:   Turnsaal bzw. Aula Schule  Jahresbeitrag: € 35,--

HERRENTURNEN mit Herrn Josef ROHRINGER (Tel.: 0676/6064800)
Beginn:  jeden Dienstag ab 02.11.2021, jeweils 19:45 Uhr (bis Ostern 2022)
Ort:   Turnsaal Schule   Jahresbeitrag: € 35,--

DAMENVOLLEYBALL mit Herrn Wolfgang FLEISCHER (Tel.: 0676/5166963)
Beginn:  jeden Donnerstag ab 16.09.2021, jeweils 19:00 Uhr
Ort:   Turnsaal Schule   Jahresbeitrag: € 35,--

SCHACH mit Herrn Gert Esterle (Tel.: 0664/4023762)
Beginn:  jeden Mittwoch ab 15.09.2021, 17:00 Uhr
   oder gegen Vereinbarung
Ort:   Bildungscampus/Bücherei Zellerndorf
Auch Kinder und Jugendliche sind herzlich eingeladen, Schach zu lernen und zu spielen.

Auf eine zahlreiche Teilnahme freuen sich die Veranstalter und  Karl Reilinger e.h.
          (Obm. BhW Zellerndorf)
Bleiben Sie gesund!
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Duo Landescup Weinviertel

Auf heimischer Bahn erzielte 
nach hart umkämpft en Spielen 
am Sonntag den 15. August 2021 
die Mannschaft  des USSV Zel-
lerndorf mit Edmund Putz und 
Sascha Sackmann den 1. Platz und 
verteidigte somit erfolgreich den 
Titel im Bezirksgruppe Weinvier-
tel-Finale des Duo Landescups. 

Gemeinsam mit dem zweitplat-
zierten ESV ASKÖ Gerasdorf mit 
Manfred Gürtler und Oliver Tip-
pelt konnten sie sich somit für das 
Duo Landescup-Finale in Statt ers-
dorf am 29. August 2021 quali-
fi zieren. Bei diesem Finale hatt e 
der USSV Zellerndorf gegen die 
starken Gegner aus der Landesliga 
keine Chance weiterzukommen, 

aber diese Spiele als lehrreiches 
Training gesehen.

Sauschiess-Turnier Zellerndorf
am 2.10.2021

Am Freitag, den 1. Oktober 2021 
fi ndet in der Stockschießhalle des 
USSV Zellerndorf ab 18.30 Uhr 
das Duo-Zankerlschießen, und am 
Samstag den 2. Oktober 2021 ab 
10.00 Uhr das Sauschieß-Turnier 
statt . Es werden neben den Mann-
schaft en aus dem Weinviertel 
auch Mannschaft en aus Deutsch-
land, Kärnten, Steiermark, Ober-
österreich und Wien antreten.

Der USSV Zellerndorf würde sich 
freuen, auch zahlreiche Zuschauer 
und Gäste aus der Groß-Gemein-
de Zellerndorf begrüßen zu dür-

fen. Für das leibliche Wohl sorgt 
der USSV Zellerndorf – zu Mitt ag 
gibt es Wiener Schnitzel mit Salat 
und auch für Kaff ee und Mehlspei-
se wird gesorgt.

Stock Heil!

Union Stocksportverein
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Im Platter Museum hat sich viel ge-
tan! Unsere Roseldorfer Nachbarn 
und Freunde haben zugestimmt, 
dass die Keltensammlung nach 
Platt übersiedelt und in einem 
neu adaptierten Raum neben dem 
Steinzeitkeller als Dauerausstel-
lung ab 2022 zu sehen sein wird.

Die Gemeinde Zellerndorf hat da-
für das Nebengebäude gekauft 
und renoviert, sodass ein neuer 
Ausstellungsraum entstanden ist. 
Wir danken für den Umbau unse-
ren Gemeindearbeitern, unserem 
Bürgermeister, Vizebürgermeister 
und dem Gemeinderat. Beson-
derer Dank für die Unterstützung 
gilt auch der Familie Fidesser, wel-
che hier tatkräftig mitgewirkt hat.

Das Naturhistorische Museum 
(Frau Dr. Holzer und Frau Dr. 
Schöndorfer) waren begeistert 
von den neuen Räumlichkeiten 
und haben einer Übersiedelung 
der Keltenausstellung zugestimmt.

Am Sandberg zwischen Roseldorf 
und Platt steht die größte keltische 
Siedlung auf österreichischen 
Boden. Es ist die älteste öster-
reichische Münzprägestätte und 
gleichzeitig jene Stätte, auf der die 
meisten keltischen Münzen gefun-
den wurden. Drei Münztypen sind 
derzeit bekannt (Typ Roseldorf 
I, II, III), die hier geprägt wurden. 
Gleichzeitig ist es mit Sicherheit 
der am meisten unterbewertete 
keltische Fundplatz Mitteleuropas. 

Der Steinzeitkeller ist derzeit wie 
gewohnt an Wochenenden und 
Feiertagen zwischen 10h und 18h 
bis inkl. 26. Oktober geöffnet – 
Wir freuen uns über Ihr Kommen!

Liebe Grüße
Das Museumsteam

w w w . s t e i n z e i t k e l l e r . a t

PS: Falls jemand Interes-
se hat beim Museum mitzu-
wirken, freuen wir uns sehr! 
Bitte unter office@steinzeitkeller.at 
melden!

Steinzeit & Weinzeit
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Sportfest 2021 mit 
Hobbyturnier
 
Im Sommer 2021 hat sich ein Zeit-
fenster geöffnet und die Möglich-
keit für ein „Get 2 Gether“ am 
Sportplatz zu veranstalten. Die 
erste Möglichkeit sich wieder zu 
treffen wurde sehr gut angenom-
men. Das Hobbyturnier  mit 14 
Mannschaften aus der Umgebung 
war ein tolles Fest.  Zellerndorf 
stellte erstmals eine Damen-
mannschaft.

Kinder Fussball - 
„Komm am Sportplatz“

In den letzten Schulwochen vor 
den Ferien konnten die Schulklas-
sen den Fußballsport kennenler-
nen.
Am 10.09.2021 fand ein erstes 
Kindertraining statt. Alle Kinder 
sind herzlich willkommen.
Für nähere Infos steht Jugendlei-
ter Arnold Buchmayer gerne zur 
Verfügung!

 SV ZELLERNDORF

KOMM in das Günther Stättner Stadion:
FR 08.10.2021 18:00/20:00 SVZ : Pleißing/W.

FR 29.10.2021 18:00/20:00 SVZ : Hadres

NEU GESTALTETE HOMEPAGE:
www.svzellerndorf.at
made by M. Zimmerl

Fotos: zVg
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Die Freiwilligen Feuerwehren der Marktgemeinde Zellerndorf
Deinzendorf, Platt, Watzelsdorf, Zellerndorf

Feuerwehrjugend Platt

Anfang Juli verbrachten wir 
gemeinsam mit der Feuer-
wehrjugend Hardegg ein tol-
les Wochenende im Haus der 
Feuerwehrjugend in Yspertal. 

26 Jugendliche erlebten dort eine 
tolle Zeit mit verschieden Spie

len, Brückenbauen, Kinoabend 
und Wanderung durch die Ysper-
klamm. Ebenfalls haben sie dort 
auch den Wissenstest absolviert, 
wo die Jugendlichen ihr Können 
und Wissen über das Feuerwehr-
wesen unter Beweis stellten, den 
alle erfolgreich bestanden haben. 

Bestens gesorgt war auch für das 
leibliche Wohl der Kids, jeden 
Tag wurde gemeinsam gekocht.

Herzlichen Dank an das Betreuer-
team für die sehr gute Organisati-
on und natürlich auch an die Kinder 
für die hervorragende Disziplin. 

Fotos: zVg
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Wir ZellerndorferInnen leben eine 
aktive BürgerInnenschaft mit In-
teresse an der Ortsentwicklung.
 
Wir wollen uns nun mit den Chan-
cen, Risiken und Schwächen un-
seres Ortes auseinandersetzen. 

Der DEV Zellerndorf hat sich zur 
Aufgabe gemacht, die Zukunft 
gemeinsam mit Politik, Ver-
waltung und allen Zellerndor-
ferInnen aktiv zu gestalten.

Zellerndorf bietet den Menschen, 
die hier wohnen und arbeiten alles 
Wesentliche für das tägliche Leben: 

• Bildungs-, Sport-, Gesund-
heits- und Sozialeinrichtungen

• Kultur
• Sicherheitseinrichtung (Polizei)
• gute Verkehrsverbindungen in 

den Ballungsraum Wien und 
Znaim.

Für viele ist Zellerndorf ein 
Wohnort mit hoher Lebens-
qualität und Freizeitwert.

Die Frage ist, wo möchten wir Zel-
lerndorferInnen im Jahr 2031 sein, 
anlässlich des Jubiläums 100 Jahre 
Marktgemeinde Zellerndorf? 

Welche Ressourcen sollen weiter-
entwickelt werden?

Was möchten wir für die Zukunft?

• Neue Arbeitsformen
• Neue Wohnformen
• Neue Art der Kommunikation
• Neue Sozialeinrichtungen
• Nahversorgung
• Mobilität

Der DEV Zellerndorf ist seit Juli 
wieder in die Betreuung der Dor-
ferneuerung NÖ. 

Ziel ist die Gemeindeentwick-
lung, die Zentrums-Ortsgestal-
tung für die Zukunft entspre-
chend mit der Bevölkerung und 
Experten für die kommenden 
Herausforderungen auszurichten.

Mag. Ewald Bussek

Dorferneuerungsverein Zellerndorf
Umgeben von Weingärten & Leben an der Pulkau

EINLADUNG
zur

1. IMPULSVERANSTALTUNG 

am DO 21.10.2021 um 19:30 Uhr
in den Bildungscampus Zellerndorf  

Hr. Mag. Andreas Eichler (NÖ Regional/Dorferneuerung NÖ) wird uns 
Erfahrungen und Wege aus Projekten in NÖ aufzeigen.

Wir freuen uns auf Ihr kommen!

       Bgm. Markus Baier              Mag. Andreas Eichler (NÖ Regional)          Mag. Ewald Bussek (DEV Zellerndorf)

Foto: P. Mödl
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Musikschule wurde zum 
Abenteuer 

Unter Einhaltung aller Vorschrif-
ten betreffend den aktuellen Co-
ronamaßnahmen veranstaltete 
der Musikschulverband Retzer 
Land am Samstag, 4.9.2021, das 
„Abenteuer Musikschule“. 

Entdecken – Ausprobieren – Be-
raten war der Schwerpunkt dieser 
Veranstaltung.

Das Team der Musikschule präsen-
tierte unter Leitung von Direktor 
Mag. Gerhard Forman ein buntes 
Programm und zeigte dem inte-
ressierten Publikum einen Quer-
schnitt der geleisteten Arbeit bzw. 
des Fächerangebotes. Für alle Al-
tersgruppen war das Angebot ab-
wechslungsreich gestaltet, vom 
Musiktheater für die jüngsten Be-
sucherInnen über die Präsentation 
aller Instrumentengruppen bis hin 
zum Rhythmusworkshop gab es 
ein buntes Programm. 

Musiktheater – ein neues Fach 
an der Musikschule

Wird als Nebenfach für Kinder von 
7 – 11 Jahren, jeweils am Freitag 
von 15 bis 16 Uhr in der Musik-
schule in Retz angeboten. 

Inhaltliche Themen: Theater spie-
len, Fördern und Entfalten der 

darstellerischen Talente, Stim-
me und Ausdruck, Sprache und 
Sprechübungen, Auftritt und Prä-
senz, Körper und Bewegung, in 
verschiedene Rollen schlüpfen, 
Improvisation.

Ziele: z.B. Beiträge bei Klassenkon-
zerten oder Veranstaltungen

Jahresprojekt: „Konzert im Blu-
menbeet“ von Manfred Schmitz in 
Zusammenarbeit mit den Klavier-
klassen!

Anmeldungen in der Musikschule 
möglich!
Infos finden Sie auch unter 
www.musikschuleretz.com

Neu im Team – Birgit Trauner

Ab September 2021 wird die Ele-
mentare Musikpädagogik und die 
Eltern-Kind-Gruppe von Frau Birgit 
Trauner in Zellerndorf unterrich-
tet. Frau Trauner freut sich über 
viele SchülerInnen!

„Roli der Baumeister“ - Musik-
vermittlung des Musikschul-
verbandes Retzer Land

Ein Teil der Nachwuchsförderak-
tionen des Musikschulverban-
des Retzer Land ist die Musik-
vermittlung in den Volksschulen 
des Einzugsbereiches. Diese war 
heuer besonders auf Förderung 
des Nachwuchses im Bereich der 
Blechbläser ausgerichtet.

Unter dem Thema „Roli, der Bau-
meister“ boten die Musikpäda-
gogen am Ende des vergangenen 
Schuljahres den begeisterten 
Schülerinnen und Schülern der 
Volksschule Zellerndorf Stücke zu 
diesem Thema und präsentierten 
ihre Instrumente.

Musikschulverband Retzer Land
Rockenbauerplatz 3, 2070 Retz                   
Leitung: MDir. Mag. Gerhard Forman
Tel.: 02942/20233  
E-Mail: info@musikschuleretz.com
Internet: www.musikschuleretz.com

Fotos: zVg
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Liebe Platterinnen, liebe Platter, liebe Freunde von Platt!
Wie soll man denn da etwas planen? Diverse Maßnahmen gegen die Pandemie beherrschen nun wieder zuneh-
mend unseren Alltag. Der Impffortschritt erlaubt eben nur eine „neue“ Normalität, nicht aber eine „normale“ 
Normalität, die wir uns alle wieder zurückwünschen. Eine Ausstellung Ende Oktober/Anfang November wäre 
aus heutiger Sicht nur mit großem Aufwand (wenn überhaupt) möglich. Die 2 bis 3-G-Regel, die es zu kontrol-
lieren gilt, samt Wegweisungen von eventuell Unbelehrbaren und der bestimmt dann vorgeschriebenen Mas-
kenpflicht verdirbt uns schon gehörig die Lust, diese Indoor-Veranstaltung abhalten zu wollen. Die Hoffnung, die 
Impfwilligen ermöglicht alles wie bisher, hat sich auf Grund zu geringer Quote und steigender Zahlen nicht erfüllt. 

Das war eine klare Fehleinschätzung unsererseits – auch von mir.

Wir werden also im kommenden Jahr das machen, was wir schon 
heuer machen hätten sollen; nämlich ausnahmsweise einen Aus-
stellungstermin im Frühjahr oder Som-
mer finden. Das wird aller Voraussicht 
nach möglich sein. Das wird von uns 
auch angepeilt und realisierbar sein. 
Wir halten Sie auf dem Laufenden!

Dennoch: untätig waren wir heuer frei-
lich nicht. Unser Buch zum Thema „Platter Keller und Presshäuser“ ist fertig und 
bei Obmann Reinhard Wolf (2051 Platt, Bahnstraße 3) und Obmann Stv. Thomas 
Soucek (2051 Platt, Josef-Pazelt-Str. 11) erhältlich. Ebenfalls können Sie dieses 
Werk im Zellerndorfer Bildungscampus und in der Poststelle Zellerndorf käuf-
lich erwerben. Preis: € 26,50. Eine diesbezügliche Buchpräsentation konnten wir 
am Samstag, 03. Juli 2021 vor zahlreichem Publikum und Kaiserwetter abhalten.

Auch unsere Marterlsanierungsaktion hat 
wieder Fahrt aufgenommen. Steinmetz-
meister Manfred Bölderl hat unsere Dreifal-
tigkeitssäule einer längst fälligen Sanierung 
unterzogen. Die Risse und die Verwitterung 
waren unübersehbar. Es drohte bereits Ein-
sturzgefahr! Wir freuen uns sehr über das 
gelungene Werk! Der Kopf samt Kopfbede-
ckung des dargestellten Gott Vater ist dem 
abhanden gekommenen Original wieder 
nachempfunden. Bravo, Herr Meister!!!

Eine eher zufällige Nebenerscheinung ist eine kleine Baumpflanzoffensive, die wir sehr gerne tat-
kräftig unterstützen und ausdehnen. Es haben sich bereits einige Baumspender gefunden. Wir 
als Verein ergänzen die Anzahl und sind gerne in Zukunft mit Anlässen und Jubiläen großzügig.

Werfen Sie immer wieder einen Blick auf unsere Homepage oder in unseren Anschlagkasten beim Feu-
erwehrhaus. Hier bleiben Sie immer aktuell informiert! Bleiben Sie gesund und bleiben Sie uns treu!

Ihr „FORUM PLATT“
Thomas Soucek (Obm. Stv.)                  www.forum-platt.at

Fotos: zVg



Seite 29

Ihre Ideen für die Region sind gefragt - Einfach gleich posten! 

Als Regionalentwicklungsiniti ati ve möchte die LEADER Region Weinviertel-Manharts-
berg die Lebensqualität im westlichen Weinviertel erhalten und das Wohlfühlen in der Re-
gion konsequent weiterentwickeln. Dazu sind vor allem kreati ve und innovati ve Ide-
en gefragt. Auf htt ps://weinviertler-ideenpool.at/ können Sie Ihre Ideen ‚einwerfen‘, die 
der Allgemeinheit dienen und dazu beitragen, die Region noch lebenswerter zu gestalten.  

Diese Ideen fl ießen ein in die NEUE Regionsstrategie, die aktuell bis Ende des Jahres überarbei-
tet wird und die bis zum Jahr 2030 Basis für zukünft ige regionale Initi ati ven und Förderprojekte ist. 
Den aktuellen Stand der Entwicklung des Regionskonzeptes für die Region Weinviertel-Manharts-
berg (entspricht dem Bezirk Hollabrunn) gibt es auf htt ps://leader.co.at/strategieprozess-2021-2027/ 

Wir laden Sie herzlich ein, Ihre Ideen bei einem unserer Zukunft swerkstätt en persönlich einzu-
bringen und zu diskuti eren. Um Anmeldung unter www.leader.co.at/anmeldung wird gebeten. 

• Kreati v-Werkstätt e für Wirtschaft /Ortskernbelebung/Tourismus/Jugend 
 MO, den 11. Okt. 2021 ab 17:00 Uhr, Wirtschaft skammer Hollabrunn
• Kreati v-Werkstätt e für Landwirtschaft  und Natur-/Klimaschutz 
 MI, den 10. Nov. 2021 ab 16:00 Uhr im Weingut Zöchmann, Roseldorf
• Abschluss-Zukunft swerkstätt e zur Fokussierung der geplanten Maßnahmen 
 SA, den 4. Dez. 2021, 10:00 – 14:00 Uhr im VA-Zentrum W4 in Röschitz 

Entwickeln wir gemeinsam unsere Region weiter! Wir freuen uns auf Ihre Ideen. 

LEADER Region Weinviertel – Manhartsberg
Ausstellungsstraße 6, 2020 Hollabrunn
E: office@leader.co.at, www.leader.co.at

Presseinformation

Ihre Ideen für die Region sind gefragt - Einfach gleich posten! 
Als Regionalentwicklungsinitiative möchte die LEADER Region Weinviertel-Manhartsberg die 
Lebensqualität im westlichen Weinviertel erhalten und das Wohlfühlen in der Region konsequent 
weiterentwickeln. Dazu sind vor allem kreative und innovative Ideen gefragt. Auf 
https://weinviertler-ideenpool.at/ können Sie Ihre Ideen ‚einwerfen‘, die der Allgemeinheit dienen 
und dazu beitragen, die Region noch lebenswerter zu gestalten. 

Diese Ideen fließen ein in die NEUE Regionsstrategie, die aktuell bis Ende des Jahres überarbeitet wird 
und die bis zum Jahr 2030 Basis für zukünftige regionale Initiativen und Förderprojekte ist. Den aktuellen 
Stand der Entwicklung des Regionskonzeptes für die Region Weinviertel-Manhartsberg (entspricht dem 
Bezirk Hollabrunn) gibt es auf https://leader.co.at/strategieprozess-2021-2027/

Wir laden Sie herzlich ein, Ihre Ideen bei einem unserer Zukunftswerkstätten persönlich einzubringen 
und zu diskutieren. Um Anmeldung unter www.leader.co.at/anmeldung wird gebeten.

• Auftakt-Zukunftswerkstätte am SA, den 18. Sept. 2021 von 10:00 - 14:00 Uhr, 
Bezirksbauernkammer Hollabrunn

• Kreativ-Werkstätte für Wirtschaft/Ortskernbelebung/Tourismus/Jugend
MO, den 11. Okt. 2021 ab 17:00 Uhr, Wirtschaftskammer Hollabrunn

• Kreativ-Werkstätte für Landwirtschaft und Natur-/Klimaschutz
MI, den 10. Nov. 2021 ab 16:00 Uhr im Weingut Zöchmann, Roseldorf

• Abschluss-Zukunftswerkstätte zur Fokussierung der geplanten Maßnahmen
SA, den 4. Dez. 2021, 10:00 – 14:00 Uhr im VA-Zentrum W4 in Röschitz

Entwickeln wir gemeinsam unsere Region weiter! Wir freuen uns auf Ihre Ideen. 

Für Rückfragen erreichen Sie uns unter:  

T: +43 (2952) 305 25, off ice@leader.co.at

2 0 5 1  Z e l l e r n d o r f  2 0
w w w . a r t h o l d . i n f o

Wir  s ind  fü r  S ie  da !

EINKAUFEN IM RETZER L AND
MO-SA 7.30-12.00 Uhr
FR auch nachmittags 15.00-18.00 Uhr
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BERNHARD SCHÜLLER | A-2051 Zellerndorf | 0676 4983518 | schueller-edelstahl.at

GELÄNDER UND STIEGEN

ÜBERDACHUNGEN

SONNENSEGEL

SOMMERGÄRTEN

KELLEREIEINRICHTUNGEN

INDIVIDUELLE ANFERTIGUNGEN

Weinviertler Radlerpicknick

Foto: Weinstraße Weinviertel

Das Weinviertler Radlerpicknick, 
das ab sofort bei zahlreichen Be-
trieben im Weinviertel erhältlich 
ist, versorgt Radfahrer mit regiona-
len Köstlichkeiten und Erfrischun-
gen während ihrer Tour durch Ös-
terreichs größtes Weinbaugebiet. 

Weinviertler Brot und Gebäck 
mit regionalen Wurst- und Kä-
seprodukten sowie Aufstrichen 
bilden die Basis für den gefüll-
ten Picknickkorb des Weinviert-
ler Radlerpicknicks, der mit den 
zur Verfügung gestellten Monta-
geplatten praktisch und einfach 
auf dem Fahrrad fixiert wird. 
Saisonales Obst und eine süße 
Überraschung dürfen selbstver-
ständlich ebenso nicht fehlen wie 
Mineralwasser. Verpackt sind die 
Köstlichkeiten sicher in Edelstahl-
geschirr und einer Isoliertasche. 

Erhältlich ist das Weinviertler Rad-
lerpicknick bei teilnehmenden Wir-
ten, Heurigenbetrieben, Beher-
bergern und Rad-Verleihstellen. 

Der Picknickkorb – der neben der 
klassischen Variante auch in einer 
vegetarischen Version zur Verfü-

gung steht – ist um EUR 33,- für zwei 
Personen erhältlich, ergänzend 
kann zusätzlich ein Kinderrucksack 
um EUR 10,- reserviert werden.
Details, teilnehmende Betrie-
be und Gutscheinbestellung:

www.weinviertel.at/radlerpicknick 
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Ein Rauchzeichen für den Umweltschutz
Ausgeraucht. Abgedämpft. 
Weggeschnippt.

Aus den Augen, aus dem Sinn – 
Zellulose verrott et sowieso. Eine 
„Tschick“ am Boden ist gefühlt 
ein ähnliches Kavaliersdelikt, wie 
einen Apfelbutzn an den Straßen-
rand zu werfen. Spricht man einen 
Raucher auf dieses unbedachte 
Verhalten an, schlägt einem oft  ein 
granti ger Hinweis auf Dieselautos, 
rauchende Fabrikschlote und an-
dere vermeintlich übergeordnete 
Umweltprobleme entgegen. Frei 
nach dem Mott o „es gibt größe-
re Umweltsünder“ wird das eige-
ne Fehlverhalten bagatellisiert.

Die Realität sieht anders aus.

4,5 Billionen Zigarett enstummel 
werden Jahr für Jahr weltweit 
achtlos weggeworfen – in man-
chen Städten fi nden sich bis zu 2,7 
Millionen Stummel pro km². Da-
mit schaff en es die Glimmstängel 
auf Platz 1 der am Meisten weg-
geworfenen Abfälle weltweit. Je 
nachdem ob er auf einer Wiese 
oder im (Salz)wasser oder anders-
wo landet, braucht er zwischen 4 
und 15 Jahren, um zu zerfallen.

Richti g verrott en die Filter aller-
dings nicht, da sie aus Zellulose-
acetat bestehen – einem Kunst-
stoff ! Dieser ist zwar nicht gift ig, 
aber enthält noch ca. 4.800 Che-
mikalien, die aus dem Rauch gefi l-
tert wurden. Davon sind 250 gift ig, 
90 sogar krebserregend. Mit jeder 
weggeworfenen Kippe landet ein 
kleines Chemielabor in der Natur, 
das beim nächsten Regenguss sein 
volles Potenti al in der Natur ent-
faltet. Bereits ein Stummel reicht 
aus, um einen Liter Wasser für 
mitt elgroße Fische wie Forellen 
tödlich zu machen (LD-50 Dosis).

„Das Projekt TAschenbecher ist 
nicht nur ein prakti scher, dicht 
verschließbarer Reise-Aschenbe-
cher, sondern ist durch das bunte 
Eti kett  und die außergewöhnliche 
Form zu einer Art Gadget gewor-
den. Das Ziel ist es nicht nur einen 
Aschenbecher, sondern ein Lifes-
tyleprodukt herzustellen. Es soll 
ein Statement gegen das achtlo-
se Wegwerfen von Müll werden.

TAschenbecher benötigt?

Sie können sich ihren TAschen-
becher am Gemeindeamt 
Zellerndorf in der Postpart-
nerstelle kostenlos abholen. 

Auch für Feste oder für Sport-
plätze steht gegen Voranmel-
dung eine größere Anzahl der 
TAschenbecher zur Verfügung.

4,5 Billionen Zigarettenstummel  werden jährlich weggeworfen - In Städten 
findet man bis zu 2,7 Millionen Zigarettenstummel pro km²!

Der Zigarettenfilter aus Celluloseacetat ist ungiftig, 
braucht aber einige Jahre bis er in der Natur abge-
baut wird. Dabei setzt er die aus dem Rauch gefilterten 
Giftstoffe frei. Aus einem Stummel können z.B. durch 
Regen rund 2 mg Kondensat in Böden und Gewässer 
gespült werden!

Wir bieten mit dem TAschenbecher - einem reinen 
Mostviertler Regionalprodukt, das in Zusammenarbeit 
mit der Caritas hergestellt wird, die ideale Lösung für 
unterwegs an! 

TAschenbecher

www.facebook.com/abfallverbandhollabrunn

Abfallverband Hollabrunn

www.abfallverband.at/hollabrunn



ZIVILSCHUTZ AKTUELL
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Gemeinsam 

sicher!

ZIVILSCHUTZ AKTUELLZIVILSCHUTZ AKTUELL

Aktuelle Maßnahmen und Regeln
(Stand 20. September 2021)

• Antigen-Tests:  sind nur mehr 24 Stunden ab Testabnahme gültig.

• FFP2-Maske: ist jetzt überall dort vorgeschrieben, wo bisher ein Mund- und 
Nasen-Schutz vorgeschrieben war (Lebensmitteleinzelhandel einschließlich 
Verkaufsstätten von Lebensmittelproduzenten sowie Tankstellen mit ange-
schlossenen Verkaufsstellen von Lebensmitteln, Apotheken, Banken, Post, 
öffentliche Verkehrsmittel).

• Ungeimpfte, nicht genesene Personen: müssen FFP2-Maske im 
gesamten Handel, den Einrichtungen der Tagesstrukturen in der 
Altenbetreuung und im Behindertenbereich sowie Kultur-
einrichtungen (Museen, Bibliotheken, Theaters, Kinos, etc.) tragen.

• 3-G-Regel: gilt bei Zusammenkünften bereits ab 25 Personen.

• Veranstaltungen : Die derzeit geltenden Veranstaltungsregeln werden bis 
13. Oktober 2021 verlängert.

• Ninja-Pass für SchülerInnen: gilt jetzt als Testnachweis für die 
gesamte Woche, unabhängig von der Gültigkeitsdauer der 
einzelnen Teiltestungen.

• Nachtgastronomie: geimpfte und genesene Personen werden im Hinblick auf 
die Nachgastronomie gleichgestellt.

: geimpfte und genesene Personen werden im Hinblick auf 

FFP2
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